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1 Einführung

Mit dem Kauf des Hochdruck-Reinigers von CLEAN-
CRAFT haben Sie eine gute Wahl getroffen. 

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme aufmerksam die 
Betriebsanleitung. 

Diese informiert über die sachgerechte Inbetriebnahme, 
den bestimmungsgemäßen Einsatz sowie über die si-
chere und effiziente Bedienung und Wartung des Hoch-
druck-Reinigers. 

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil des Hochdruck-Rei-
nigers. Sie ist stets am Einsatzort des Hochdruck-Reini-
gers aufzubewahren. Darüber hinaus gelten die örtlichen 
Unfallverhütungsvorschriften und allgemeinen Sicher-
heitsbestimmungen für den Einsatzbereich des Hoch-
druck-Reinigers. 
Abbildungen in dieser Betriebsanleitung dienen dem 
grundsätzlichen Verständnis und können von der tat-
sächlichen Ausführung abweichen. 

1.1 Urheberrecht

Die Inhalte dieser Anleitung sind urheberrechtlich ge-
schützt. Ihre Verwendung ist im Rahmen der Nutzung 
des Hochdruck-Reinigers zulässig. Eine darüber hinaus-
gehende Verwendung ist ohne schriftliche Genehmigung 
des Herstellers nicht gestattet. 
Wir melden zum Schutz unserer Produkte Marken-, 
Patent- und Designrechte an, sofern dies im Einzelfall 
möglich ist. Wir widersetzen uns mit Nachdruck jeder 
Verletzung unseres geistigen Eigentums.

1.2 Kundenservice

Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu Ihrem Hochdruck-
Reiniger oder für technische Auskünfte an Ihren Fach-
händler. Dort wird Ihnen gerne mit sachkundiger Bera-
tung und Informationen weitergeholfen.

Deutschland:
Stürmer Maschinen GmbH 
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26 
D-96103 Hallstadt 

Reparatur-Service:
Fax: 0951 96555-111 
E-Mail: service@stuermer-maschinen.de

Ersatzteil-Bestellung:
Fax: 0951 96555-119 
E-Mail: ersatzteile@stuermer-maschinen.de

Wir sind stets an Informationen und Erfahrungen interes-
siert, die sich aus der Anwendung ergeben und für die 
Verbesserung unserer Produkte wertvoll sein können. 

1.3 Haftungsbeschränkung

Alle Angaben und Hinweise in der Betriebsanleitung 
wurden unter Berücksichtigung der geltenden Normen 
und Vorschriften, des Stands der Technik sowie unserer 
langjährigen Erkenntnisse und Erfahrungen zusammen-
gestellt. 

In folgenden Fällen übernimmt der Hersteller für Schä-
den keine Haftung: 

- Nichtbeachtung der Betriebsanleitung, 

- Nicht bestimmungsgemäße Verwendung, 

- Einsatz von nicht ausgebildetem Personal, 

- Eigenmächtige Umbauten, 

- Technische Veränderungen, 

- Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile. 

Der tatsächliche Lieferumfang kann bei Sonderausfüh-
rungen, bei Inanspruchnahme zusätzlicher Bestelloptio-
nen oder aufgrund neuester technischer Änderungen 
von den hier beschriebenen Erläuterungen und Darstel-
lungen abweichen. 

Es gelten die im Liefervertrag vereinbarten Verpflichtun-
gen, die allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die 
Lieferbedingungen des Herstellers und die zum Zeit-
punkt des Vertragsabschlusses gültigen gesetzlichen 
Regelungen. 

2 Sicherheit

Dieser Abschnitt gibt einen Überblick über alle wichtigen 
Sicherheitspakete für den Schutz von Personen sowie 
für den sicheren und störungsfreien Betrieb. Weitere auf-
gabenbezogene Sicherheitshinweise sind in den einzel-
nen Kapiteln enthalten.

2.1 Symbolerklärung

Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise sind in dieser Betriebsanleitung 
durch Symbole gekennzeichnet. Die Sicherheitshin-
weise werden durch Signalworte eingeleitet, die das 
Ausmaß der Gefährdung zum Ausdruck bringen. 

GEFAHR!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine unmittelbar gefährliche Situation hin, die 
zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt, wenn 
sie nicht gemieden wird. 
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Tipps und Empfehlungen

Um die Risiken von Personen- und Sachschäden zu re-
duzieren und gefährliche Situationen zu vermeiden, 
müssen die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Si-
cherheitshinweise beachtet werden. 

2.2 Verantwortung des Betreibers

Der Betreiber ist die Person, welche die Maschine zu ge-
werblichen oder wirtschaftlichen Zwecken selbst betreibt 
oder einem Dritten zur Nutzung bzw. Anwendung über-
lässt und während des Betriebs die rechtliche Produkt-
verantwortung für den Schutz des Benutzers, des Perso-
nals oder Dritter trägt.

Pflichten des Betreibers:

Wird die Maschine im gewerblichen Bereich eingesetzt, 
unterliegt der Betreiber der Maschine den gesetzlichen 
Pflichten zur Arbeitssicherheit. Deshalb müssen die Si-
cherheitshinweise in dieser Betriebsanleitung wie auch 

die für den Einsatzbereich der Maschine gültigen Sicher-
heits-, Unfallverhütungs- und Umweltschutzvorschriften 
eingehalten werden. Dabei gilt insbesondere folgendes:

- Der Betreiber muss sich über die geltenden Ar-
beitsschutzbestimmungen informieren und in einer 
Gefährdungsbeurteilung zusätzlich Gefahren er-
mitteln, die sich durch die speziellen Arbeitsbedin-
gungen am Einsatzort der Maschine ergeben. 
Diese muss er in Form von Betriebsanweisungen 
für den Betrieb der Maschine umsetzen. 

- Der Betreiber muss während der gesamten Ein-
satzzeit der Maschine prüfen, ob die von ihm er-
stellten Betriebsanweisungen dem aktuellen Stand 
der Regelwerke entsprechen, und diese, falls er-
forderlich, anpassen.

- Der Betreiber muss die Zuständigkeiten für Instal-
lation, Bedienung, Störungsbeseitigung, Wartung 
und Reinigung eindeutig regeln und festlegen.

- Der Betreiber muss dafür sorgen, dass alle Perso-
nen, die mit der Maschine umgehen, diese Anlei-
tung gelesen und verstanden haben. Darüber hin-
aus muss er das Personal in regelmäßigen 
Abständen schulen und über die Gefahren infor-
mieren.

Weiterhin ist der Betreiber dafür verantwortlich, dass die 
Maschine stets in technisch einwandfreiem Zustand ist. 
Daher gilt folgendes:

- Der Betreiber muss dafür sorgen, dass die in die-
ser Anleitung beschriebenen Wartungsintervalle 
eingehalten werden. 

- Der Betreiber muss alle Sicherheitseinrichtungen 
regelmäßig auf Funktionsfähigkeit und Vollständig-
keit überprüfen lassen.

2.3 Qualifikation des Personals

Die verschiedenen in dieser Anleitung beschriebenen 
Aufgaben stellen unterschiedliche Anforderungen an die 
Qualifikation der Personen, die mit diesen Aufgaben be-
traut sind.  

WARNUNG! 

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die 
zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt, wenn 
sie nicht gemieden wird. 

VORSICHT!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die 
zu geringfügigen oder leichten Verletzungen führen 
kann, wenn sie nicht gemieden wird. 

ACHTUNG!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die 
zu Sach- und Umweltschäden führen kann, wenn sie 
nicht gemieden wird. 

HINWEIS!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist 
auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die 
zu Sach- und Umweltschäden führen kann, wenn sie 
nicht gemieden wird.

Tipps und Empfehlungen

Dieses Symbol hebt nützliche Tipps und Empfehlun-
gen sowie Informationen für einen effizienten und 
störungsfreien Betrieb hervor. 

WARNUNG!

Gefahr bei unzureichender Qualifi-
kation von Personen!

Unzureichend qualifizierte Personen können die Risi-
ken beim Umgang mit der Maschine nicht einschät-
zen und setzen sich und andere der Gefahr schwerer 
Verletzungen aus. 

-  Alle Arbeiten nur von dafür qualifizierten Personen 
durchführen lassen.

-  Unzureichend qualifizierte Personen und Kinder aus 
dem Arbeitsbereich fernhalten.
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Für alle Arbeiten sind nur Personen zugelassen, von de-
nen zu erwarten ist, dass sie diese Arbeiten zuverlässig 
ausführen. Personen, deren Reaktionsfähigkeit z. B. 
durch Drogen, Alkohol oder Medikamente beeinflusst ist, 
sind nicht zugelassen. 

In dieser Betriebsanleitung werden die im Folgenden 
aufgeführten Qualifikationen der Personen für die ver-
schiedenen Aufgaben benannt:

Bediener:

Der Bediener ist in einer Unterweisung durch den Betrei-
ber über die ihm übertragenen Aufgaben und möglichen 
Gefahren bei unsachgemäßem Verhalten unterrichtet 
worden. Aufgaben, die über die Bedienung im Normal-
betrieb hinausgehen, darf der Bediener nur ausführen, 
wenn dies in dieser Betriebsanleitung angegeben ist und 
der Betreiber ihn ausdrücklich damit betraut hat.

Elektrofachkraft:

Die Elektrofachkraft ist aufgrund ihrer fachlichen Ausbil-
dung, Kenntnisse und Erfahrungen sowie Kenntnis der 
einschlägigen Normen und Bestimmungen in der Lage, 
Arbeiten an elektrischen Anlagen auszuführen und mög-
liche Gefahren selbstständig zu erkennen und zu ver-
meiden.

Fachpersonal:

Das Fachpersonal ist aufgrund seiner fachlichen Ausbil-
dung, Kenntnisse und Erfahrung sowie Kenntnis der ein-
schlägigen Normen und Bestimmungen in der Lage, die 
ihm übertragenen Arbeiten auszuführen und mögliche 
Gefahren selbstständig zu erkennen und Gefährdungen 
zu vermeiden.

Hersteller:

Bestimmte Arbeiten dürfen nur durch Fachpersonal des 
Herstellers durchgeführt werden. Anderes Personal ist 
nicht befugt, diese Arbeiten auszuführen. Zur Ausfüh-
rung der anfallenden Arbeiten unseren Kundenservice 
kontaktieren.

2.4 Persönliche Schutzausrüstung

Die Persönliche Schutzausrüstung dient dazu, Personen 
vor Beeinträchtigungen der Sicherheit und Gesundheit 
bei der Arbeit zu schützen. Das Personal muss während 
der verschiedenen Arbeiten an und mit dem Hochdruck-
Reiniger persönliche Schutzausrüstung tragen, auf die in 
den einzelnen Abschnitten dieser Anleitung gesondert 
hingewiesen wird. 

Im folgenden Abschnitt wird die Persönliche Schutzaus-
rüstung erläutert:

2.5 Allgemeine Sicherheitshinweise 

Folgendes ist zu beachten: 

- Benutzen Sie die Schutzvorrichtungen und befestigen 
Sie diese sicher. Arbeiten Sie nie ohne Schutzvorrich-
tungen und erhalten Sie diese funktionsfähig.

- Halten Sie die Maschine und ihr Arbeitsumfeld stets 
sauber. Sorgen Sie für ausreichende Beleuchtung.

- Der Hochdruckreiniger darf in seiner Konzeption nicht ge-
ändert und nicht für andere Zwecke, als für die vom Her-
steller vorhergesehenen Arbeitsgänge benutzt werden. 

- Arbeiten Sie nie unter Einfluss von konzentrationsstö-
renden Krankheiten, Übermüdung, Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten.

- Halten Sie Kinder und nicht mit dem Hochdruckreiniger 
vertraute Personen von Ihrem Arbeitsumfeld fern.

- Störungen, die die Sicherheit beeinträchtigen, umge-
hend beseitigen.

- Wasserstrahl NICHT auf Personen oder Tiere richten.
- Das Gerät NICHT am Hochdruckschlauch ziehen.
- Das Gerät NICHT mit entzündbaren, giftigen bzw. mit 

solchen Flüssigkeiten betreiben, die seinen ordnungs-
gemäßen Betrieb beeinträchtigen könnten. Es ist ver-
boten, das Gerät in entzündlicher oder explosiver At-
mosphäre zu betreiben.

- Vergewissern Sie sich vor jeder Benutzung, dass am 
Hochdruckreiniger keine Teile beschädigt sind. 
Beschädigte Teile sind sofort zu ersetzen.

- Die Pistole beim Betätigen des Hebels wegen dem 
druckbedingten Rückstoß GUT FESTHALTEN. 

- Den Wasserstrahl NICHT auf das Gerät selbst, elektri-
sche Komponenten bzw. andere Elektrogeräte richten.

- Das Gerät NICHT verwenden, wenn sich in seinem Ak-
tionsradius Personen aufhalten, die keine Schutzklei-
dung tragen.

- Das Gerät NICHT bei Regen im Freien betreiben. 

Schutzhandschuhe

Die Schutzhandschuhe schützen die Hände vor 
scharfkantigen Bauteilen, sowie vor Reibung, 
Abschürfungen oder tieferen Verletzungen.

Sicherheitsschuhe

Die Sicherheitsschuhe schützen die Füße vor Quet-
schungen, herabfallende Teile und Ausgleiten auf 
rutschigem Untergrund. 

Arbeitsschutzkleidung

Die Arbeitsschutzkleidung ist eng anliegende Klei-
dung mit geringer Reißfestigkeit.



6 HDR-K Serie | Version 1.06

Sicherheit

- Überlasten Sie den Hochdruckreiniger nicht! Sie arbeiten 
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich. 

- Den Hebel der Pistole NICHT in der Betriebsstellung 
blockieren.

- Darauf achten, dass keine Fahrzeuge über den Hoch-
druckschlauch fahren.

- Heiße Schalldämpfer, Zylinder oder Kühlrippen nicht 
berühren.(Verbrennungsgefahr).

- Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigt anlaufendes Ge-
rät. Vor Arbeiten am Gerät Zündkerzenstecker abziehen.

- NUR solche Reinigungsmittel verwenden, die mit dem 
Material der Ummantelung des Hochdruckschlauchs 
verträglich sind. 

- Personen und Tiere müssen sich in einem Sicherheits-
abstand von mindestens 15 m aufhalten.

- Vor dem Lösen des Schlauchs vom Gerät unbedingt 
den Restdruck ablassen. 

- Nicht über die Abgasöffnung beugen oder hinfassen. 
Bei Brennerbetrieb den Heizkessel nicht berühren. 
(Verbrennungsgefahr).

- Den Kontakt der Haut und vor allem der Augen mit dem 
Reinigungsmittel unbedingt vermeiden! Nach Augen-
kontakt sofort mit reichlich Wasser ausspülen und un-
verzüglich ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen!

- EXPLOSIONSGEFAHR. KEINE entzündlichen Flüssig-
keiten versprühen.

- NICHT den Originaldurchmesser der Düse verändern. 
- Benutzen Sie nur Orginalersatzteile und Zubehör, um 

eventuelle Gefahren und Unfallrisiken zu vermeiden.

ACHTUNG!

Im Abgas des Motors ist giftiges Kohlenmonoxid ent-
halten. Nicht in einem geschlossenem Bereich lau-
fen lassen.

ACHTUNG!

Es darf nur der in der Betriebsanleitung angegebene 
Kraftstoff verwendet werden. Bei ungeeigneten Kraft-
stoffen besteht Explosionsgefahr. Bei benzinmotori-
schen Geräten ist beim Betanken darauf zu achten, 
dass kein Kraftstoff auf heiße Oberflächen gelangt.

ACHTUNG!

KEINE unbefugten Eingriffe am Regelventil und an 
den Sicherheitsvorrichtungen vornehmen außerdem 
ihre Einstellungen nicht verändern.

ACHTUNG!

Es kann gefährlich sein, den Hochdruckstrahl auf 
Reifen, Reifenventile und sonstige unter Druck ste-
hende Bauteile zu richten. Hierzu nicht den Rotordü-
sensatz verwenden und in jedem Fall den 
Wasserstrahl beim Reinigen auf einem Abstand von 
mindestens 30 cm halten.

ACHTUNG!

Bei Betrieb des Gerätes in Räumen muss für ausrei-
chende Belüftung und Abführung der Abgase gesorgt 
werden (Vergiftungsgefahr).

Die Abgasöffnung darf nicht verschlossen werden.

Es ist sicherzustellen, dass in der Nähe von Luftein-
lässen keine Abgasemissionen auftreten.

ACHTUNG!

Lassen Sie den laufenden Apparat nie unbeaufsich-
tigt. Ziehen Sie immer den Netzstecker aus der Stec-
kdose, wenn der Apparat nicht benutzt wird und 
halten Sie ihn außer Reichweite von Kindern oder 
unverantwortlichen Personen.

ACHTUNG!

Die Vorschriften des örtlichen Wasserversorgungsun-
ternehmens BEACHTEN. Gemäß der Norm IEC 
60335-2-79 darf das Gerät nur dann direkt an das 
öffentliche Trinkwassernetz angeschlossen werden, 
wenn auf die Wasserzufuhr ein Systemtrenner gemäß 
EN 12729 Typ BA installiert wird. Der Systemtrenner 
kann beim Hersteller erworben werden.

ACHTUNG!

Wasser, das durch einen Systemtrenner geflossen 
ist, gilt nicht mehr als Trinkwasser.

ACHTUNG!

Dieses Gerät wurde für den Betrieb mit dem vom 
Hersteller gelieferten oder empfohlenen Reinigungs-
mitteln konstruiert. Die Verwendung von anderen 
Reinigungsmitteln oder chemischen Produkten kann 
sich nachteilig auf seine Sicherheit auswirken.
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2.6 Sicherheitskennzeichnungen am Hoch-

druckreiniger

Am Hochdruckreiniger sind Sicherheitskennzeichnun-
gen und -hinweise angebracht (Abb. 1), die beachtet und 
befolgt werden müssen. 

Abb. 1: Sicherheitskennzeichnungen

Beschädigte oder fehlende Sicherheitssymbole an der 
Maschine können zu Fehlhandlungen mit Personen- und 
Sachschäden führen. Die an der Maschine angebrach-
ten Sicherheitssymbole dürfen nicht entfernt werden. 
Beschädigte Sicherheitssymbole sind umgehend zu er-
setzen.

Ab dem Zeitpunkt, an dem die Schilder nicht auf den er-
sten Blick sofort erkenntlich und begreifbar sind, ist die 
Maschine bis zum Anbringen der neuen Schilder außer 
Betrieb zu nehmen.

2.7 Sicherheitsvorrichtungen am Hochdruck-

reiniger

Sicherheitsventil: 

Das Sicherheitsventil ist auch ein Druckbegrenzungs-
ventil. Beim Lösen des Hebels der Pistole öffnet sich das 
Ventil und das Wasser läuft zurück zur Saugseite der 
Pumpe oder wird auf den Boden abgelassen.

Thermostatventil:

Wenn die Wassertemperatur die vom Hersteller vorgese-
hene Temperatur überschreitet, lässt das Thermostatventil 
das heiße Wasser ab und saugt eine der Menge des abge-
lassenen Wassers entsprechende Menge kalten Wassers 
an, um wieder die richtige Temperatur herzustellen.

Verriegelung:

Sie sperrt den Hebel und verhindert so seine ungewollte 
Betätigung.

3 Bestimmungsgemäße Verwendung

Der Hochdruckreiniger ist zum Betrieb durch eine Person 
zum Reinigen von Fahrzeugen, Maschinen, Booten, 
Mauerwerken usw. bestimmt, um hartnäckige Verschmut-
zungen mit sauberem Wasser und biologisch abbauba-
ren chemischen Reinigungsmitteln zu entfernen.
Das Waschen von Fahrzeugmotoren ist nur dann erlaubt, 
wenn das Abwasser vorschriftsmäßig entsorgt wird.

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die 
Einhaltung aller Angaben in dieser Anleitung. 

Bei konstruktiven und technischen Änderungen an dem 
Hochdruck-Reiniger übernimmt die Firma Stürmer Ma-
schinen GmbH keine Haftung. 

Ansprüche jeglicher Art wegen Schäden aufgrund nicht 
bestimmungsgemäßer Verwendung sind ausgeschlossen.

3.1 Fehlgebrauch

ACHTUNG!

Keine unbefugten Änderungen am Sicherheitsventil 
vornehmen und seine Einstellung nicht verändern.

ACHTUNG!

Jede Veränderung des Geräts ist verboten. Die 
Änderung kann neben dem Verfall der Garantie 
Brände und Verletzungen, auch tödliche, für den 
Benutzer zur Folge haben.                                                  
Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden, 
die als eine Folge der Nichtbeachtung dieser Anlei-
tung oder bei einem Missbrauch des Geräts Schäden 
an Gegenständen oder Personen verursachen. 

WARNUNG!

Gefahr bei Fehlgebrauch!
Ein Fehlgebrauch des Hochdruck-Reinigers kann zu 
gefährlichen Situationen führen. 

-  Den Hochdruckreiniger nur in dem Leistungsbe-
reich betreiben, der in den Technischen Daten auf-
geführt ist. 

-  Niemals die Sicherheitseinrichtungen umgehen 
oder außer Kraft setzen. 

-  Den Hochdruckreiniger nur in technisch einwand-
freiem Zustand betreiben.
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4 Technische Daten

4.1 Typenschild 

Abb. 2: Typenschild HDR-K 66-20 BL

5 Transport, Verpackung, Lagerung

5.1 Transport

Anlieferung

Überprüfen Sie den Hochdruckreiniger nach Anlieferung 
auf sichtbare Transportschäden. Sollten Sie Schäden 
am Hochdruckreiniger entdecken, melden Sie diese un-
verzüglich dem Transportunternehmen beziehungs-
weise dem Händler. 

Transport

 

Unsachgemäßes Transportieren von einzelnen Geräten, 
verpackten oder unverpackten ungesicherten Geräten, 
die übereinander oder nebeneinander gestapelt sind, ist 
unfallträchtig und kann Schäden oder Funktionsstörun-
gen verursachen, für die wir keine Haftung bzw. Garantie 
gewähren.

Lieferumfang gegen Verschieben oder Kippen gesichert 
mit ausreichend dimensioniertem Flurförderfahrzeug 
zum Aufstellort transportieren. 

Modell HDR-K-66-20-BL HDR-K-96-28-BL HDR-K-72-22-BH

Länge 520 mm 830 mm 520 mm

Breite / Tiefe 690 mm 595 mm 690 mm

Höhe 565 mm 640 mm 565 mm

Gewicht 31,4 kg 58,4 kg 34,7 kg

Motorleistung 4,1 kW 8,2 kW 4,1 kW

Maximaler Druck 200 bar 270 bar 220 bar

Arbeitsdruck 140 bar 230 bar 160 bar

Fördermenge normal 558 l/h 840 l/h 600 l/h

Fördermenge maximal 660 l/h 960 l/h 720 l/h

Maximale Zulauftemperatur 50 °C 60 °C 60 °C

Motordrehzahl 3400 +/-200 U/min 3400 +/-200 U/min 3400 +/-200 U/min

Schlauchlänge 8 Meter 10 Meter 10 Meter

Öl für Pumpe (SAE 15W-40) 0,154 kg 0,154 kg 0,154 kg

Schalldruckpegel 87,5 dB(A) 88,6 dB(A) 89,4 dB(A)

Vibrationswert < 2,5 m/s² < 2,5 m/s² < 2,5 m/s²

Schutzart IP X5 IP X5 IP X5

Motorart Benzin Benzin Benzin

Tankvolumen 3,6 Liter 6,5 Liter 3,1 Liter

VORSICHT!

Verletzungsgefahr durch Umfallen und Herunterfallen 
von Geräten vom Gabelstapler, Hubwagen oder 
Transportfahrzeug. 

Verwenden Sie nur Transportmittel und Lastanschlag-
mittel, die das Gesamtgewicht aufnehmen können. 
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Allgemeine Gefahren beim innerbetrieblichen Trans-
port 

  

Der Transport darf nur von autorisierten und qualifizier-
ten Personen vorgenommen werden. Beim Transport 
verantwortungsbewusst handeln  und  immer die Folgen 
bedenken. Gewagte und riskante Handlungen unterlas-
sen.

Besonders gefährlich sind Steigungen und Gefällstrec-
ken (z.B. Auffahrten, Rampen und ähnliches). Ist eine 
Befahrung solcher Passagen unumgänglich, so ist be-
sondere Vorsicht geboten. 

Kontrollieren Sie den Transportweg vor Beginn des 
Transportes auf mögliche Gefährdungsstellen, Uneben-
heiten und Störstellen sowie auf ausreichende Festigkeit 
und Tragfähigkeit. 

Gefährdungsstellen, Unebenheiten und Störstellen sind 
unbedingt  vor dem Transport einzusehen. Das Beseiti-
gen von Gefährdungsstellen, Unebenheiten und Stör-
stellen zum Zeitpunkt des Transports durch andere Mit-
arbeiter führt zu erheblichen Gefahren.

Eine sorgfältige Planung des innerbetrieblichen Trans-
ports ist daher unumgänglich.

5.2 Verpackung

Alle verwendeten Verpackungsmaterialien und Pack-
hilfsmittel des Hochdruckreinigers sind recyclingfähig 
und müssen grundsätzlich der stofflichen Wiederverwer-
tung zugeführt werden.

Verpackungsbestandteile aus Karton geben Sie zerklei-
nert zur Altpapiersammlung.

Die Folien sind aus Polyethylen (PE) und die Polsterteile 
aus Polystyrol (PS). Diese Stoffe geben Sie an einer 
Wertstoffsammelstelle ab oder an das für Sie zuständige 
Entsorgungsunternehmen.

5.3 Lagerung

Vor Stillegung und Lagerung über die kalte Jahreszeit 
das Gerät mit einem nicht aggressiven und ungiftigen 
Frostschutzmittel laufen lassen.

Den Hochdruckreiniger in einer trockenen, sauberen und 
frostfreien Umgebung lagern. 

6 Gerätebeschreibung 

HDR-K 72-22 BH

Abb. 3: Beschreibung HDR 72-22 BH

  1   Schubbügel
  2   Steckbarer Düsen-Satz
  3   Hochdruckschlauch    
  4   Einfüllstutzen Reinigungsmitteltank  
  5   Rad   
  6   Reinigungsmitteltank 
  7   Gummistandfuß
  8   Hochdruckpumpe / Wasseranschluss
  9   Regler
10   Regler Arbeitsdruck
11   Kraftstofftank 
12   Öffnung Tankdeckel
13   Handspritzpistole

VORSICHT:  KIPPGEFAHR

  

Das Gerät darf ungesichert maximal 2cm angeho-
ben werden. 

Mitarbeiter müssen sich außerhalb der Gefahren-
zone, der Reichweite der Last, befinden. 

Warnen Sie Mitarbeiter und weisen Sie Mitarbeiter 
auf die Gefährdung hin.

1

2

3

4

5

67

8
9

10

11

12

13
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7 Lieferumfang

Der Hochdruckreiniger wird ausgeliefert mit:

Abb. 4: Lieferumfang

- Handspritzpistole

- 8 Meter Hochdruckschlauch (HDR-K 66-20 BL)

- 10 Meter Hochdruckschlauch (HDR-K 72-22 BH 
und HDR-K 96-28 BL)

- Gebogene Lanze mit verstellbarer Düse

- 4-teiliges Schnellwechseldüsen-SET

8 Montage

Montage der Entlüftungsverschlüsse (falls vorgese-
hen)

Um das Austreten von Öl zu verhindern, werden die 
Öleinfüllöffnungen für den Transport mit roten Deckeln 
verschlossen, die dann durch die im Lieferumfang ent-
haltenen Entlüftungsverschlüsse zu ersetzen sind.

Montage der Rotordüse

Der Rotordüsensatz ermöglicht die Erhöhung der Reini-
gungsleistung. Bei Verwendung der Rotordüse kann es 
zu einer Abnahme des Drucks um 25 % gegenüber dem 
Druck kommen, den man mit der verstellbaren Düse er-
hält. Da sie jedoch einen kreisförmig rotierenden Was-
serstrahl erzeugt, ist ihre Reinigungs-leistung größer.

Motor

Vor Inbetriebnahme die Betriebsanleitung des Motoren-
herstellers lesen und insbesondere die Sicherheitshin-
weise beachten. Ölstand des Motors kontrollieren. Gerät 
nicht in Betrieb nehmen, wenn der Ölstand unter „MIN“ 
abgesunken ist. Bei Bedarf Öl nachfüllen.
 

Abb. 5: Öl kontrollieren / einfüllen 

Kraftstofftank mit bleifreiem Benzin füllen. Keine 2-Takt-
Mischung verwenden.

Wasseranschluss

ACHTUNG!

Das Gerät muss zur Ausführung aller Installations- 
und Montagearbeiten ausgeschaltet sein. 

ACHTUNG!

Die Hochdruckreiniger werden mit Öl in der Pumpe 
ausgeliefert.

Vor der Erstinbetriebnahme muss unbedingt der 
Ölstand  überprüft werden! Gegebenenfalls Öl nach-
füllen! 

ACHTUNG!

Es darf nur der in der Betriebsanleitung angegebene 
Kraftstoff verwendet werden. Bei ungeeigneten Kraft-
stoffen besteht Explosionsgefahr. Bei Geräten mit
Benzinmotoren ist beim Betanken darauf zu achten, 
dass kein Kraftstoff auf heiße Oberflächen gelangt.

ACHTUNG!

Nur gefiltertes oder sauberes Wasser ansaugen. Der 
Wasserhahn muss mindestens eine der Fördermenge 
der Pumpe entsprechende Wassermenge liefern. Das 
Gerät so nahe wie möglich am Wasser- anschluss 
aufstellen.
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Der direkte Anschluss des Geräts an das öffentliche 
Trinkwassernetz ist nur dann zulässig, wenn die Zulei-
tung mit einer vorschriftsmäßigen Sicherungsarmatur 
versehen ist. Einen gewebeverstärkten Wasserschlauch 
mit einem Durchmesser von mindestens 13 mm und ei-
ner Höchstlänge von 25 m verwenden.

Wasseransaugung aus offenen Behältern

Schritt 1: Den Saugschlauch mit Filter auf den Wasser-
zulaufanschluss (INLET) (Abb.6) schrauben 
und sein anderes Ende bis zum Boden in den 
Behälter eintauchen.

Schritt 2: Das Gerät entlüften:

a) Die Lanze abschrauben.
b) Das Gerät einschalten und die Pistole betä-
     tigen, bis blasenfreies Wasser austritt.

Schritt 3: Das Gerät ausschalten und die Lanze wieder 
anschrauben. Hinweis: Die Saughöhe darf 
höchstens 0,5 m betragen. Es empfiehlt sich, 
den Saugschlauch vor der Verwendung zu fül-
len.

:

Abb. 6: Wasser anschließen

Handspritzpistole, Strahlrohr und Düse

Schritt 1: Das Strahlrohr mit der Handspritzpistole ver-
binden und festziehen. 

Schritt 2: Hochdruckschlauch mit der Handspritzpistole 
und dem Wassertank verbinden. 

Schritt 3: Ausgewählte Düse auf die Düsenverschrau-
bung der Handspritzpistole schrauben.

Abb. 7: Handspritzpistole zusammenbauen
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9 Betrieb

9.1 Einschalten, Ausschalten, Neustart

Einschalten

Schritt 1: Wasserzulauf öffnen.

Schritt 2: Bei Einsatz montiert am Fahrwagen muss der 
Fahrwagen in aufrechter (stehender) Position 
sein (Abb.8).

Abb. 8: Betriebsposition des Geräts

Schritt 3: Die Verriegelung (D) der Pistole lösen und den 
Hebel der Pistole einige Sekunden gezogen 
halten. 

Abb. 9:  Spritzpistole entriegeln

Schritt 4: Den Motor nach der Betriebsanleitung des 
Motorenherstellers starten.

Ausschalten

Schritt 1: Reglerhebel am Motor auf „STOP“ drücken bis 
der Motor steht und Kraftstoffhahn zudrehen.

Schritt 2: Den Hebel der Pistole ziehen, um den Druck 
aus den Leitungen abzulassen.

Schritt 3: Die Verriegelung der Pistole betätigen.

Neustart

Schritt 1:  Die Verriegelung der Pistole lösen.

Schritt 2: Am Hebel der Pistole ziehen, um die Leitungen 
zu entlüften.

Schritt 3: Motor entsprechend der Betriebsanleitung des 
Motorenherstellers starten.

ACHTUNG!

Ölstand  kontrollieren. Gegebenenfalls Öl nachfüllen! 

ACHTUNG!

Das Gerät muss für den Betrieb auf einem sicheren 
und festen Untergrund aufgestellt werden.

Bei Einsatz montiert am Fahrwagen muss der Fahr-
wagen in aufrechter (stehender) Position sein!

ACHTUNG!

Das Gerät muss vor dem Gebrauch korrekt montiert 
werden. Ferner ist zu prüfen, dass die Filterelemente 
korrekt montiert und leistungsfähig sind.

Das Gerät soll nur auf einer standfesten, sicheren 
und nicht gelehnten Fläche betrieben, montiert, repa-
riert und befördert werden.

ACHTUNG!

Vor der Inbetriebnahme des Geräts sicherstellen, 
dass es ordnungsgemäß mit Wasser versorgt wird. 
Wenn es trocken läuft, kann es Schaden nehmen. 
Während des Betriebs darauf achten, dass die Lüf-
tungsgitter nicht verdeckt sind. Das Gerät kann durch 
Trockenlauf Schaden nehmen. Daher ist darauf zu 
achten, dass es stets ordnungsgemäß mit Wasser 
versorgt wird.

ACHTUNG!

Im Abgas des Motors ist giftiges Kohlenmonoxid ent-
halten.Niemals in einem geschlossenem Bereich lau-
fen lassen.
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9.2 Außerbetriebnahme

Schritt 1: Den Wasserhahn schließen.

Schritt 2: Den Restdruck über die Pistole ablassen, bis 
das gesamte Wasser aus dem Gerät ausgetre-
ten ist. 

Schritt 3: Reglerhebel am Motor auf „STOP“ drücken bis 
der Motor steht und Kraftstoffhahn zudrehen.

Schritt 4: Den Zündkerzenstecker abziehen.

Schritt 5: N ach der Arbeit den Reinigungsmitteltank ent-
leeren und waschen. Zum Waschen des Tanks 
sauberes Wasser anstelle des Reinigungsmit-
tels verwenden.

Schritt 6: Die Verriegelung der Pistole betätigen.

9.3 Einstellung des Arbeitsdrucks

Den Arbeitsdruck mit dem Regler (G) regulieren. Der Druck 
wird auf dem Manometer angezeigt (falls vorgesehen). 

Abb. 10: Arbeitsdruck einstellen

9.4 Kraftstoff tanken

- Gerät nie in geschlossenen Räumen, bei laufen-
dem oder heißem Motor betanken.

- Beim Tanken nicht rauchen.

- Nicht in der Nähe vom offenen Flammen oder Fun-
ken tanken. 

- Verschütteten Kraftstoff abwischen.

- Nach dem Tanken Kanister und Tank ordnungsge-
mäß verschließen.

- Kraftstoff nicht verschütten - Trichter verwenden

- Kraftstofftank mit bleifreiem Benzin füllen. 
Keine 2-Takt-Mischung verwenden.

9.5 Einfüllen und Gebrauch des Reinigungs-

mittels

Damit das Reinigungsmittel mit dem richtigen Druck aus-
gegeben wird, die Düse (falls vorgesehen) in Stellung 
bringen oder den Satz Reinigungsmittel (falls vorgese-
hen) wie in der Abbildung 11 dargestellt montieren. Ver-
wendet man einen längeren als den zur Originalausstat-
tung des Hochdruckreinigers gehörenden 
Hochdruckschlauch oder eine zusätzliche Schlauchver-
längerung, wird unter Umständen weniger oder gar kein 
Reinigungsmittel angesaugt.
Die abzugebende Reinigungsmittelmenge mit dem Regler 
dosieren (falls vorgesehen). Den Tank mit einem hochgra-
dig biologisch abbaubarem Reinigungsmittel füllen.

Abb. 11: Gebrauch des Reinigungsmittels

ACHTUNG!

Benzin ist äußerst feuergefährlich und explosiv. 
Bevor getankt wird, den Motor abstellen und abküh-
len lassen.

ACHTUNG!

Im Abgas des Motors ist giftiges Kohlenmonoxid ent-
halten. Den Hochdruckreiniger nicht in einem 
geschlossenem Bereich einschalten und laufen lassen.

Tipps und Empfehlungen

Um groben Schmutz zu entfernen, Reinigungsmittel 
sparsam aufsprühen und 1 bis 5 Minuten einwirken, 
aber nicht eintrocknen lassen.

HINWEIS!

Zum Lösen des Schmutzes das Reinigungsmittel auf 
die trockenen Oberflächen sprühen.

Senkrechte Flächen von unten nach oben bearbei-
ten. Die Reinigungsmittellösung 1 bis 2 Minuten ein-
wirken lassen, jedoch die Oberflächen nicht trocknen 
lassen. Dann die Oberflächen mit dem Hochdruc-
kstrahl in einem Abstand von mindestens 30 cm von 
unten nach oben waschen. Darauf achten, dass das 
Spülwasser nicht auf nicht zu reinigende Oberflächen 
läuft.Manchmal kann der Schmutz nur durch die 
mechanische Einwirkung einer Waschbürste entfernt 
werden.
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10 Pflege, Wartung und Instandsetzung/
Reparatur

10.1 Pflege durch Reinigung

Der Hochdruck-Reiniger ist stets in einem sauberen Zu-
stand zu halten.

Die Belüftungsschlitze des Motors sind sauber zu halten, 
um eine ausreichende Kühlung zu gewährleisten.

Reinigung der Düse

Schritt 1: Die Lanze von der Pistole lösen.

Schritt 2: Mit dem Werkzeug die Bohrung der Düse 
                säubern.

Reinigung des Filters

Vor jedem Gebrauch den Saugfilter und den Reinigungs-
mittelfilter (falls vorgesehen) kontrollieren und erforderli-
chenfalls wie angegeben reinigen.

Aufheben einer Motorblockierung (falls vorgesehen)

Wenn das Gerät über lange Zeit nicht verwendet wird, 
können Kalkablagerungen die Blockierung des Motors 
verursachen. Zum Aufheben der Blockierung des Motors 
die Motorwelle mit dem Werkzeug drehen. 

Öl nachfüllen 

Das Öl durch die Einfüllöffnung bis zum vorgesehenen 
Ölstand einfüllen. Für Informationen zu den Eigenschaf-
ten des Öls siehe die Tabelle "Technische Daten” (SAE 
15W-40). Das Öl sollte alle 500 Betriebsstunden ge-
wechselt werden.

10.2 Wartung und Instandsetzung/Reparatur

Sollte der Hochdruck-Reiniger nicht ordnungsgemäß 
funktionieren, wenden Sie sich an einen Fachhändler 
oder an unseren Kundenservice. Die Kontaktdaten fin-
den Sie im Kapitel 1.2 Kundenservice.

11 Entsorgung, Wiederverwertung von 
Altgeräten

Tragen Sie bitte in Ihrem und im Interesse der Umwelt 
dafür Sorge, dass alle Bestandteile der Maschine nur 
über die vorgesehenen und zugelassenen Wege ent-
sorgt werden. 

11.1 Außer Betrieb nehmen

Ausgediente Geräte sind sofort fachgerecht außer Betrieb 
zu nehmen, um einen späteren Missbrauch und die Ge-
fährdung der Umwelt oder von Personen zu vermeiden.

- Entfernen Sie alle umweltgefährdende Betriebsstoffe 
aus dem Alt-Gerät.

- Demontieren Sie die Maschine gegebenenfalls in hand-
habbare und verwertbare Baugruppen und Bestand-
teile.

- Führen Sie die Maschinenkomponenten und Betriebs-
stoffe dem dafür vorgesehenen Entsorgungswegen zu.

HINWEIS!

Ein hoher Druck ist nicht immer die beste Lösung 
beim Reinigen, da manche Oberflächen durch ihn 
Schaden nehmen können. Bei empfindlichen, lackier-
ten oder unter Druck stehenden Teilen (z.B. Reifen, 
Reifenfüllventile usw.) sollten daher der Nadelstrahl 
der verstellbaren Düse und die Rotordüse nicht ver-
wendet werden. 
Eine gute Reinigungswirkung hängt in gleichem 
Maße vom Druck und vom Wasservolumen ab.

GEFAHR!

-  Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigt anlaufen-
des Gerät.

-  Vor Arbeiten am Gerät Motorschalter auf „0/OFF“ 
drehen und Zündkerzenstecker abziehen.

-  Verbrennungsgefahr! Heiße Schalldämpfer, Zylin-
der oder Kühlrippen nicht berühren.

Schutzhandschuhe

Zur Reinigung sind geeignete Schutzhandschuhe zu 
tragen, um sich vor Verletzungen durch Späne zu 
schützen.

ACHTUNG!

Reinigen Sie den Hochdruck-Reiniger nach dem 
Gebrauch in allen Teilen; leeren Sie die Behälter, 
klopfen Sie die Filter aus und wischen. Sie den 
Apparat mit einem Tuch ab.

Die Reinigung darf nicht von Kinder mit 8 Jahren und 
älter durchgeführt, wenn sie nicht von Erwachsenen 
beaufsichtigt werden.

Wartungen und Reparaturen müssen immer von 
Fachpersonal ausgeführt werden; eventuell beschä-
digte Teile sind nur durch Originalersatzteile zu erset-
zen.

ACHTUNG!

Wartungen und Reparaturen müssen immer von Fach-
personal ausgeführt werden; eventuell beschädigte 
Teile sind nur durch Originalersatzteile zu ersetzen.
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11.2 Entsorgung von Schmierstoffen

Achten Sie bitte unbedingt auf eine umweltgerechte Ent-
sorgung der verwendeten Kühl- und Schmiermittel. Be-
achten Sie die Entsorgungshinweise Ihrer kommunalen 
Entsorgungsbetriebe. Die Entsorgungshinweise für die 
verwendeten Schmierstoffe stellt der Schmierstoffher-
steller zur Verfügung. Gegebenenfalls nach den pro-
duktspezifischen Datenblättern fragen.

12 Störungen, mögliche Ursachen und 

Maßnahmen

ACHTUNG!

Beim Auftreten einer der folgenden Fehler beenden 
Sie sofort die Arbeit mit der Maschine. Bevor Sie mit 
der Fehlersuche beginnen, schalten Sie die 
Maschine aus. Es könnte zu ernsthaften Verletzun-
gen kommen. Sämtliche Reparaturen bzw. Aus-
tauscharbeiten dürfen nur von qualifiziertem und 
geschultem Fachpersonal durchgeführt werden. 

HINWEIS!

Sollten Sie die Probleme mit ihrer Maschine nicht 
selbst beseitigen können, dann melden Sie sich bitte 
bei ihrem nächsten Cleancraft-Händler. Schreiben 
Sie sich bitte vorher folgende Informationen von der 
Maschine oder von der Bedienungsanleitung auf, da-
mit ihnen bei Ihrem Problem bestmöglich geholfen 
werden kann. 

- Modell des Gerätes 
- Seriennummer des Gerätes 
- Baujahr 
- genaue Fehlerbeschreibung 

Störung mögliche Ursache Abhilfe

Pumpe erreicht nicht den vorge-
schriebenen Druck.

1. Düse verschlissen.
2. Wasserfilter verschmutzt.
3. Wasserzulauf ungenügend.
4. Es wird Luft angesaugt.
5. Luft in der Pumpe.

6. Düse nicht richtig eingestellt.
7. Auslösung des Thermostatventils.
8. Saughöhe Behälter über 0,5 m.

1. Düse ersetzen.
2. Filter reinigen ggf. tauschen.
3. Wasserhahn ganz öffnen.
4. Armaturen überprüfen.
5. Das Gerät abschalten und die Pi-

stole betätigen, bis ein kontinu-ier-
licher Wasserstrahl Austritt. Wie-
der einschalten.

6. Düse richtig einstellen.
7. Abwarten auf richtige Temperatur
8. Saughöhe verringern.

Druckschwankungen der Pumpe. 1. Wasseransaugung von externem 
Tank.

2. Zulaufwassertemperatur zu hoch.
3. Düse verstopft.
4. Saugfilter verschmutzt.

1. Das Gerät ans Wassernetz an-
schließen.

2. Temperatur senken.
3. Düse reinigen 
4. Filter reinigen ggf. tauschen.

Wasserleck 1. Dichtungen verschlissen.

2. Auslösung des frei abblasenden 
Sicherheitsventils.

1. Die Dichtungen von einem autori-
sierten Kundendienstzentrum er-
setzen lassen.

2. Kundendienstzentrum kontaktie-
ren.

Geräuschvoller Betrieb. Wassertemperatur zu hoch. Temperatur senken.

Ölleck Dichtungen verschlissen. Kundendienstzentrum kontaktieren.
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13 Ersatzteile

13.1 Ersatzteilbestellung

Die Ersatzteile können über den Vertragshändler oder 
direkt beim Hersteller bezogen werden. 

Kontaktdaten:

Fax: 0049 (0) 951 96555-119 

E-Mail: ersatzteile@stuermer-maschinen.de

Folgende Eckdaten bei Anfragen oder bei der Ersatzteil-
bestellung angeben:

- Gerätetyp
- Artikelnummer 
- Positionsnummer
- Baujahr
- Menge
- gewünschte Versandart (Post, Fracht, See, Luft, 

Express)
- Versandadresse

Ersatzteilbestellungen ohne oben angegebene Angaben 
können nicht berücksichtigt werden. Bei fehlender An-
gabe über die Versandart erfolgt der Versand nach Er-
messen des Lieferanten. 
Angaben zum Gerätetyp, Artikelnummer und Baujahr 
finden Sie auf dem Typenschild, welches am Gerät an-
gebracht ist. 

Beispiel

Es muss der Motor für den Hochdruck-Reiniger HDR-K 
66-20BL bestellt werden. Der Motor hat in der Ersatzteil-
zeichnung 1 die Nummer 36.

Bei der Ersatzteil-Bestellung eine Kopie der Ersatzteilzeich-
nung (1) mit gekennzeichnetem Bauteil (Motor) und mar-
kierter Positionsnummer (36) an den Vertragshändler bzw. 
an die Ersatzteilabteilung schicken und die folgenden Anga-
ben mitteilen:

- Gerätetyp: Hochdruckreiniger HDR-K 66-20 BL

- Artikelnummer: 7103662

- Ersatzteilzeichnungsnummer: 1

- Positionsnummer: 36

Die Artikelnummer Ihrer Maschine:

Hochdruck-Reiniger Artikelnummer

HDR-K-66-20-BL  7103662
HDR-K-72-22-BH  7103722
HDR-K-96-28-BL  7109628

Es wird kein Reinigungsmittel ange-
saugt.

1. Die verstellbare Düse ist auf 
Hochdruck eingestellt.

2. Reinigungsmittel zu zähflüssig.
3. Verwendung von Verlängerungen 

für den Hochdruckschlauch.
4. Reinigungsmittelleitung verkrustet 

oder gequetscht.

1. Die Düse in die Stellung bringen.

2. Mit Wasser verdünnen.
3. Wieder den Originalschlauch ver-

wenden.
4. Mit sauberem Wasser reinigen 

und darauf achten, dass die Lei-
tung nicht gequetscht wird. Wenn 
sich das Problem nicht beheben 
lässt, ein autorisiertes Kunden-
dienstzentrum kontaktieren.

Aus dem Thermostatventil tritt Was-
ser aus.

Die Wassertemperatur im Pumpen-
kopf hat den auf dem Typenschild 
angegebenen Höchstwert über-
schritten.

Den Wasserstrahl nicht länger als 5 
Minuten unterbrechen, während das 
Gerät eingeschaltet ist.

Störung mögliche Ursache Abhilfe

GEFAHR!

Verletzungsgefahr durch Verwen-
dung falscher Ersatzteile!

Durch Verwendung falscher oder fehlerhafter Ersatz-
teile können Gefahren für den Bediener entstehen 
sowie Beschädigungen und Fehlfunktionen verur-
sacht werden.

-  Es sind ausschließlich Originalersatzteile des Her-
stellers oder vom Hersteller zugelassene Ersatzteile 
zu verwenden.

-  Bei Unklarheiten ist stets der Hersteller zu kontak-
tieren.

HINWEIS!

Bei Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile 
erlischt die Herstellergarantie.
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13.2 Ersatzteilzeichnungen

Die nachfolgenden Zeichnungen sollen im Servicefall helfen, notwendige Ersatzteile zu identifizieren. Zur Bestellung eine 
Kopie der Teilezeichnung mit den gekennzeichneten Bauteilen an den Vertragshändler senden.

 
HDR-K 66-20 BL

 

Abb. 12: Ersatzteilzeichnung 1 und Ersatzteilzeichnung 2 für HDR-K 66-20 BL 

2

1
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Ersatzteile

HDR-K 72-22 BH  

Abb. 13: Ersatzteilzeichnung 3 und 4 für HDR-K 72-22 BH 

4

3
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Abb. 14:  Ersatzteilzeichnung 5 HDR-K 72-22 BH

HDR-K 96-28 BL  

Abb. 15: Ersatzteilzeichnung 6 für HDR-K 96-28 BL 

5

6
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Ersatzteile

Abb. 16: Ersatzteilzeichnung 7 und  Ersatzteilzeichnung 8 HDR-K 96-28 BL 

7

8
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Ersatzteilzeichung Düse für HDR-K 66-20 BL, HDR-K 72-22 BH und HDR-K 96-28 BL

Abb. 17: Ersatzteilzeichnung 9  

9
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EU-Konformitätserklärung

14 EU-Konformitätserklärung

Nach Maschinenrichtlinie 2006/42/EG Anhang II 1.A 

Hersteller/Inverkehrbringer: Stürmer Maschinen GmbH
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26
D-96103 Hallstadt

erklärt hiermit, dass folgendes Produkt

Produktgruppe: Cleancraft® Reinigungstechnik

Maschinentyp: Benzinbetriebener Hochdruck-Reiniger 

Bezeichnung des Maschine *: HDR-K 66-20 BL Artikelnummer *:  7103662

 HDR-K 72-22 BH                                  7103722

HDR-K 96-28 BL                                                        7109628                                                

Seriennummer*: ____________________

Baujahr*: 20_________

                           * füllen Sie diese Felder anhand der Angaben auf dem Typenschild aus 

allen einschlägigen Bestimmungen der oben genannten Richtlinie sowie der weiteren angewandten Richtlinien (nachfol-
gend) – einschließlich deren zum Zeitpunkt der Erklärung geltenden Änderungen entspricht. 

Einschlägige EU Richtlinien: 2011/65/EU       RoHS Richtlinie

2000/14/EG       Outdoor Richtlinie
2014/30/EU       EMV-Richtlinie

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:

DIN EN 60335-1 Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnliche 
Zwecke - Teil 1 Allgemeine Anforderungen

DIN EN 60335-2-79 Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnliche 
Zwecke - Teil 2-79: Besondere Anforderungen für Hochdruckreiniger    
und Dampfreiniger

DIN EN 12100 Sicherheit von Maschinen - Allgemeine Gestaltungsleitsätze - 
Risikobeurteilung und Risikominderung 

DIN EN 14982 Land- und forstwirtschaftliche Maschinen - Elektromagnetische 
Verträglichkeit - Prüfverfahren und Bewertungskriterien 

Dokumentationsverantwortlich: Kilian Stürmer, Stürmer Maschinen GmbH, 
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26, D-96103 Hallstadt

Hallstadt, 16.03.2018

______________________

Kilian Stürmer
Geschäftsführer
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